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Asylbewerber

Syrische Kontingentflüchtlinge

unbegleitete Minderjährige 

Landkreis Tirschenreuth

Einwohner: 73 273

Asylbewerber : 454

unbegleitete Minderjährige:  22

Syrische Kontingentflüchtlinge: 43

Arbeitslose:      1 872

Offene Stellen:    556 

Stadtkreis Weiden

Einwohner: 42 623

Asylbewerber: 392

unbegleitete Minderjährige: 60 

Syrische Kontingentflüchtlinge: 8  

Arbeitslose:    1 632

Offene Stellen:  661

1 Bechtsrieth

2 Etzenricht

3 Irchenrieth

4 Krummennaab

5 Neustadt/WN

6 Schirmitz

7 Schlammersdorf

8 Schwarzenbach

9 Störnstein

Landkreis Neustadt a. d. W.

Einwohner: 95 086

Asylbewerber:   675

unbegleitete Minderjährige:  58

Syrische Kontingentflüchtlinge:  29

Arbeitslose:    2 274

Offene Stellen:  730
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Vier Flüchtlingsgruppen:
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Förderungsfähiger Personenkreis
Stand März 2017

Asylbewerber mit Aufenthaltsgestattung

- ausschließlich Flüchtlinge aus Staaten mit sicherer Bleibepers-

pektive (Syrien, Iran, Irak, Eritrea, Somalia) ggf. ist Wartezeit zu                  

beachten

evtl. Ausnahmen für andere Staatsangehörige bei umF

Abgelehnte Asylbewerber mit Duldung

- Aufenthalts- und ggf. Arbeitserlaubnis über zust. Ausländeramt

(keine Entscheidung der Agentur für Arbeit)

Asylberechtigte und Kontingentflüchlinge

- i. d. R. keine Einschränkungen; Förderung über Jobcenter
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Arbeitsmarktprogramm für Jugendliche und 
Erwachsene mit Fluchthintergrund

Zielgruppe Sprach-

kompetenz

Training und 

Aktivierung

Qualifizierung

Erwachsene 

mit 

hoher 

Bleibewahr-

scheinlichkeit

Deutschkurse

• Nothilfe   

der BA

• Freistaat 

Bayern

• BAMF

• BIHK Lokale Angebote 

für Erwachsene mit 

Fluchtgeschichte

Berufsbe-

zogene

Sprach-

förderung* 

und 

Weiter-

bildung***

• Weiter-

bildung in 

Betrieben

(WeGebAU)

• Einglieder-

ungszu-

schüsse

Perspektiven 

für Flüchtlinge

„IdA-1000“ 

Integration durch 

Arbeit**

Arbeit
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Arbeitsmarktprogramm für Erwachsene mit 
Fluchtgeschichte

Zielgruppe Sprach-

kompetenz

Training und 

Aktivierung

Qualifizierung

Erwachsene 

mit 

hoher 

Bleibewahr-

scheinlichkeit

Deutschkurse

• Nothilfe   

der BA

• Freistaat 

Bayern

• BAMF

• BIHK Lokale Angebote 

für Erwachsene mit 

Fluchtgeschichte

Berufsbe-

zogene

Sprach-

förderung* 

und 

Weiter-

bildung***

• Weiter-

bildung in 

Betrieben

(WeGebAU)

• Einglieder-

ungszu-

schüsse

Perspektiven 

für Flüchtlinge

„IdA-1000“ 

Integration durch 

Arbeit**

Modulare Integrations- und Förderketten

Arbeit

*ESF-BAMF ** BA, vbw, StMAS *** Arbeitsmarktverwertbare Zertifikate der Kammern & vbw
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Arbeitsmarktprogramm für Jugendliche mit 
Fluchtgeschichte

BO* + BB

Berufs-
liches
Über-

gangsjahr*

Berufs-
integrations-

klassen

Modulare Integrations- und Förderketten

Typ der Beschulung „Fast Track“ „Slow Track“

Regelbeschulung

Duale 

Ausbildung

bzw. 

weiter-

führende 

Schule

Duale 

Ausbildung 

bzw. 

weiter-

führende 

SchuleKeine Beschulung

Bayern 

Turbo

** 

Intensive 

Begleitung

Einstiegs-

qualifizierung

***

Assistierte 

Ausbildung 
(1. Phase)Brückenjahr 

21 PLUSBO* + BB

(inkl. Basisdeutsch)

(inkl. Fachdeutsch)

Aus-

bildung

Assistierte 

Aus-

bildung 
(2. Phase)

ausbil-

dungsbe-

gleitende 

Hilfen
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Initiativen und Maßnahmen der Agentur für Arbeit 

Weiden

Agentur für Arbeit Weiden, 

Dienstleistungen für Flüchtlinge

Dienstleistungen für 
erwachsene Flüchtlinge mit 
anerkanntem 
Bleiberechtsstatus (SGB II)

Dienstleistungen für 
erwachsene Flüchtlinge mit 
Bleibeperspektive (SGB III)

- Spezialisierung eines 
Berufsberaters für die 
Flüchtlingsberatung

- Regelmäßige Beratungs- und 
Berufsorientierungs-
gespräche (z.B. in den 
Flüchtlingsklassen der 
Berufsschulen)

- Durchführung von 
Sprachtests

- Förderung der Aufnahme 
einer Ausbildung durch 
Einstiegsqualifizierung in 
Integration in Ausbildung)

- Durchführung einer 
Aktivierungsmaßnahme –
„Individuelle berufliche 
Perspektive für Flüchtlinge 
und Migranten“, 
verschiedenen 
Herkunftsländern – auch für 
sonstige Migranten)

- Informationsveranstaltungen 
für Teilnehmer an 
Integrationskursen des 
BAMF unter Federführung 
der Agentur 

- Für eLb Verpflichtung zur 
Teilnahme am Integrations-
sprachkurs (Niveau B1)

- Angebot zur Teilnahme an 
ESF-/BAMF-Kursen 
(integrationsorientierende 
Sprachkurse incl. Alpha-
betisierungskurse); 

- Einsatz AVGS/BiGu /Eignung

- klassisches Maßnahme-
portfolio des SGB II nach 
individueller Eignung

Dienstleistungen für 
minderjährige Flüchtlinge
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Förderung bei Einstellung von Auszubildenden

„Fit für Work für Geflüchtete“ des Freistaates 

http://www.sozialministerium.bayern.de/berufsbildung/fitforwor

k/gefluechtete.php

- Absichtserklärung vor Abschluss Ausbildungsvertrag an 

Zentrum Bayern Familie und Soziales in Bayreuth

- Antragstellung spätestens 3 Monate nach Beginn

- Höhe bis zu 4.400 € als Zuschuss zur Ausbildungsvergütung

„Nachhilfe“ über abH und AsA über Agentur für Arbeit

-

http://www.sozialministerium.bayern.de/berufsbildung/fitforwork/gefluechtete.php
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Was noch zu beachten ist …

1. Eignung, insbes. Sprachkenntnisse

2. Status und Aufenthaltsprüfung

3. Unterstützung über Agentur für Arbeit, ggf. auch Berufsschule, 

Kammern, Bildungsträger usw.

4. Integration im Betrieb wichtig

5. zusätzliche Betreuung oftmals erforderlich, auch außerhalb des 

Arbeitslebens

6. langer  Weg bis zu einem Berufsabschluss, manchmal 

Anlernung als erster Schritt (EQ) zielführender

7. Politik gibt die weitere Entwicklung vor


